
Aus der Branche

Denken und handeln, rechnen und leiten

dst. Zu einem Gespräch in einem «Denkraum
für Baukultur» laden die von der Verlags-AG
der akademischen technischen Vereine
herausgegebenen Fachzeitschriften «Tec 21»,
«Tracés», «Archi» und «Espazium» ein.
Themen der am 1. 9. im Tanzwerk in Zürich
stattfindenden Runde sind unter anderem
Partizipation in der Architektur, Animal-Aided
Design und Junge Architektur. Zum Thema
Baukultur wird SIA-Präsident Stefan
Cadosch referieren.

Am gleichen Dienstag, dem 1. 9., findet auch
der jährliche Reida-Event statt. Die
Vereinigung Real Estate Investment Data
Association (Reida) trifft sich wie immer im
Technopark Zürich. Unter den Referenten sind
unter anderen Dieter Marmet von
Realmatch360 und Felix Thurnheer von
ImmoCompass angekündigt. Die
Podiumsrunde zum Ausblick des
schweizerischen Immobilienmarkts mit Daniel
Brühlmann (UBS), Beat Schwab (CS),
Martin Signer (SwissLife) leitet Reida-
Geschäftsführer Andreas Loepfe.

Michael Stucki hat auf Anfang August den
Bereich Bewirtschaftung beim
Immobiliendienstleister Privera AG
übernommen. Der 37-Jährige, der auch in der
Geschäftsleitung des Unternehmens mit 400
Beschäftigten und Sitz in Gümligen Einsitz
nimmt, war zuvor in gleicher Funktion bei
Livit tätig. Privera gehört seit letztem Jahr der
Beteiligungsfirma Investis.

Die Feierlichkeiten des
Hauseigentümerverbands Schweiz (HEV)
zum 100-Jahr-Jubiläum erreichen mit einem
Volksfest und zahlreichen Gästen auf dem
geschichtsträchtigen Rütli morgen Samstag
ihren Höhepunkt. Bundesrat Ueli Maurer hält
die Festansprache. Ein Sonderzug, vor den die
HEV-Lokomotive gespannt ist, bringt die
Gäste von und nach Brunnen.

In eigener Sache: Die NZZ-Mediengruppe
hat kürzlich die Mehrheit an der international
tätigen Online-Community Architonic
erworben. Die Plattform war 2003 von den



Architekten Nils Becker und Tobias Lutz und
den Informatikern Thomas Navello und
Dieter Schumann gegründet worden, die
weiterhin das Führungsteam bilden. Auf
Architonic sind 200 000 Design-Produkte und
Bauteile gelistet. Das Angebot nutzen jährlich
mehr als 16 Mio. Besucher. Das Unternehmen
mit Sitz in Zürich und Ablegern in Berlin und
New York beschäftigt 80 Personen.

Peter Oesch, Finanzchef von Plazza, musste
kürzlich ungeplant ein Zwischenergebnis
vorlegen. Weil die ehemalige
Muttergesellschaft Conzzeta Informationen zu
Plazza Immobilien bekanntgab, war Oesch
gezwungen, ungeprüfte Kennzahlen zu
publizieren. Plazza orientiert in vier Wochen
über die definitiven Halbjahreswerte.


